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Deutschland. 
Die deutiche Presse beschäftigt sich mit 

Vorliebe mit der Thatsache, daß infolge 
Vetschmelrnng der letzten unabhängigen 

gessen Bestandet-U Bretneu und New 
ort"«·-die»»«Standaed Oil Co. ietzt den 

Deutschen Pettdteunrmarkt behetscht Die 
staates-arger Zeitung besinnen die Re- 
gierung rnit der Bitte, energische Maß- 
nahmen zu ergreifen, um einen plötzlichen 
Preisausschlag zu verhindern. 

Henrh III Wen ist als Vertreter eines 
Haus: »und Senjtsatteschusec des Ver. 

,Staaten Congretsei in Deutschland an- 

gekommen, unt die Frage des Verbrauchs 
den Alte-hol zu Handels- und artiftischen 
Zwecken Fu studircn und sich mit den 

deutschen Gesehen berüglich diese-z Ge- 

genstandes vertraut zu machen- 
Ter Gesandte ver Ver. Staaten, lib- 

tvin F. llhl und seine Familie, haben 
einen kurzen Besuch der Städte Brann- 
schweig und Hildesheint unternommen. 

Tet- tkzar hat die Nachricht gesandt, 
daß er vielleicht zu Beginn des Monats 

September mit der lsrarin in Breslau 
eintreffen wird. 

Mit KaisersWilhelmI neulicher Eisen- 
dahntour waren mehrere verdächtige Epi- 
soden verknüpft, welche die Polixei ver- 

anlaßt haben, ihre Aufmerksamkeit und 

Vorsicht iortan tu verschärsen. Unter 
Anderen werden sie in Zukunft die Ge- 
leise rw e irn al untersuchen und auch 
eine viel genauere Contrnlle des Spezial- 
dienstes einführen. 

Seit dem Wand-mer Sozialisten-Can- 
gieß ist der Krach zwischen den deutschen 

.» Rothen und den radikalen Anarchisten 
ein bitterer. Der Mart-Flügel spricht 

s den anderen Genossen das Recht ab, sich 
überhaupt Anarchisten zu nennen und mit 
der Partei Hand in Hand tu arbeiten- 

In vielen Theilen Deutschlands 
herrschte in den letzten Wochen eine grau- 
enhgfte Hitze, die ost von unheimliche-i 
Gewittern begleitet war. In Königs- 
derg, in Sachsen und in der Schweiz 

s« starben 535 Personen am Sonnenftich 
Ein Wolkendruch und Bitt-schlag haben 
beträchtliche-i Schaden angerichtet. Ein 
Tour-ist aua Baltiniore, Eugene Miß, 
wurde vom Blitze getödtet, als et« gete- 
gentlich eines Ausftugea von Spandau 
aussp einen Berg bestieg. 
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Heu gerautner »Er-en nat ote Regierung 
durch die ngrarier attgestachelt, die trin- 

suhr russtscher Erzeugnisse-, tumal die 

Crit-fuhr non Fleisch, Rinde-seh Pferden, 
Schweinen und lserealien, sehr schwierig 
gemacht. Nanz im Widerspruch mit den 
in den Verträgen enthaltenen Bestim- 
mungen sind allerlei Mel-schreit und Jn- 
sperttonsunlosten eingeführt worden, die 
sich ttt manchen Fällen auf ts) bis It« 

Prozent belauseu. Tit-S itt eine höchst 
unliebiatue Verbesserung der regularen 
Tarisgebiihrm 

Frischeg Fleisch oon Nußland ist eben- 
sallg ausgeschlossen worden und Zwar 
unter dem Vorn-ande, dass dies aus Ge- 
sundheitsrücksichten nöthig sei. Außer- 
detn ist großen Ladungen von tuksischetn 
Roggen und Weiten die lkittsuhr unter 
der Entschuldigung verwehrt worden, 
daß diese Nahrungsmittel der Gesundheit 
nicht zutriiglich seien. biegen diese Be- 
handlung hat rltußland einen höchst ener- 

gischen Protest erhoben, und das Blatt 
»Motive Vrentsa« behauptet, das; Nuß- 
land mit Eliepressalien drohe. 

Desterreieh schlägt dieselbe Methode 
mit Rücksicht aus deutsche Waaren ein, 
zumal ans deutsche-g Leder und Haute 
Co ist thatiiichlich eine Wiederholung der 

Behandlung russischer Artikel seitens 
Deutschlands. Tie Folge davon ist, 
daß die industriellen und Fabrikanten- 
ireise in Deutschland seltr beunruhigt sind 
und die Absicht hegen, die Regierung tu 
bestimmen, ihre Politik tu ändern. 

Kaiser Wilhelm-« narwegische streut- 
nud Quersahrt war dieses Jahr durch- 
aus nicht tuit Erfolg gekränk, da das 

Wetter miserabel war. Seine Majestät 
amüsirte sich an nassen Tagen mit langen 
Spaziergängen nach interessanten Pla- 
tzen aus der Insel. Jeden Sonntag lei- 
tete der Kaiser aus dem Oberdeck der kai- 
serlichen Nacht hohenzollern Gottesdienst 
nu: oerlasz bei dieser Gelegenheit bibli- 
schen Ten, der mit seiner eigenen Philo- 
sophie stark verbrämt war. Das Ab- 
singen der Hymnen machte allemal einen 
herrlichen Eindruck, da das gesammte 
Orchester die Sänger begleitete und auch 
ein geschulter Chor von hundert Marco- 
sen aus dem Schisse ntitrvirkte. 

Zum Theil frischte der Kaiser auch 
seine Lorbeereu als Componist aus, wenn 

ihn aus der normgtscheu Quersahrt die 
Langeweile pragtr. Er sehte nämlich die 

z- Moskauer Krönun Iseier ln Musik und 
Iidinete die Tausch psuag dem Czarem 

LMteakapitin e, der com-nan- 
deitr des Kreis ers « esse-M der den an 
der newegis n Kiste ausgelassenen 
irangsi ser .0eneralchaazy« 
aus ese l des Kaisers statt machte, hat 
eine als Oel u steter die sona- 

sssnsst Ia Ochs-III- M 

lu,000 Mqu mit einein höflichen Be- 
gleitsehreiben den Eigenthümern des 
,,General (Fhonzy« znrückgeschickt 

Vor Kurz-km kam ein Wiener Schilder- 
nialer Namens Moritz Bock nach Berlin, 
m erlnnkesslrsz Er Mit-te ollen 
mäizeilichetboschrisleti Genüke indem 
et« sehen Gewtsokh Æcftigung 
u. -.s j. aged jedoch wurde ihr-He oon 

der Polizei in sehr grober Weise zu ver- 

stehen gegeben, daß er in Berlin nicht 
erwünscht sei; daß bereits n viele Ar- 
beiter in Treus-en sei-n un dafi er in 

Lesterrei hätte bleiben sollen Bock 
beschtete diesen Wink der Polizei indeß 
nicht und letztere setzte sich nnt der Wiener 
Polizei in Verbindung, nrn zu ermitteln, 
ob er in Oesterreieh wegen irgend eines 
Vergebens verurtheilt worden sei. Die 
Wiener Polizei forschte dem Vorleben 
Bncks nach nnd ermitteltc, daß derselbe 
des furchtbaren Vergehen-z seinen Ar- 

beitggeber einen Augbeuter genannt zu 
haben, schuldig befunden nnd deshalb 
zu einer liicldbnße verurtheilt worden 
war. Als die hiesige Polizei diese Mit- 

theilung erhielt, befahl iie Buck, Pren- 
ßen binnen zehn Zagen tu verlassen. 

Der »Vorwärts« spricht in einein 
Artikel über diesen Fall die Ansicht ans, 
daß derselbe ein Testioll, sei, welcher zur 
Grundlage von Moskermnsweilungen 
engländischer Arbeiter aus Preußen ge- 
macht werden soll. 

Oesieeteichsuugarm 
Schreckliche Orkaim die von verheeren-; 

dem Hagelschlag begleitet waren, haben. 
am Freitag in verschiedenen Theilen Un- 

garnes gewüthei. Zohlreiche Menschen- 
leben sind in den von den Bergen herab- 
stürzenden Fluthen umgekommen und 
man befürchtet, daß spätere Berichte noch 
einen bedeutend größeren Verlust an 

Menschenleben ergeben werden. Tier 
durch das Unwetter in den Landdistrikten 
onserichtete Schaden ist sehr bedeutend. 
Jn Gras, stecktemet und anderen 
Städten haben Sturm und Hochwosser 
unermeßlichen Schaden angerichtet In 

».ikecztemet, einer IO Meilen iüdöstlich 
von Budapest gelegenen Stadt von Hish- 
000 Einwohner, soll fast jedes Haus 
mehr oder weniger beschädigt fein nnd 
der Schaden wird nui mehrere Millionen i 

»Gott-en geschätzt l 
Großbritannielt« 

Der Mann, welcher augenblicklich hier 
dao gmize Interesse in Anspruch nimmt, 
ist der roße lihinese Li-Hung-Tschang. 
Von orgenø bis Abends ift die Nach- 
barschaft des Palais deo Lord Landg- 
dale, all del- Carlton Hxsllie Terrace, 
luo er einqtlarttert ist, von Menschen- 
tnaisen angefüllt, die alle begierig sind, 
den großen Mann zu sehen nnd ihn stets 
mit Hurrahs empfangen, sobald er er- 

scheint. Die Zeitungen veröfietltlichcn 
spaltenlange Veschreibllngen oon jedem 
Schritt llnd Tritt, den Li-.Hllng-Tschang 
thut, und die :liegielllnggbealnten er- 

weisen ihm töniglichc lihrenlletctlgnlh 
gen. 

Sein Aufenthalt in den Ver. Staaten 
soll sehr abgetiirzt werden, weil el« sos 
schnell eta möglich wieder iu Clle ein-l 
treffen toill, wo, wie angedeutet wird, 
Jntrigllen gegen ihn ittl Werke sind. 

Li-.Hltng- Tichang beabsichtigt, atn 

Freitag, den 21. August in New ,Itort" 
ieillzutressen und seinen ersten Empfang 
am folgenden Tage, dem Samstag, ab- 

Zuhaltetl. Am Sonntag, den sei-. Au- 

gust, reist er mit dem Friihzllge nach; 
Philadelphia, wo er sich zum Frlihftücks 
einige Stunden aufhalten wird. ’ 

Am Nachmittage will er ln Washing- 
ton eintreffen, lvo cl« eilte Woche zn 
bleiben gedenkt. 

Von dort geht es dann direkt nach 
Bancouoer, B. l5., wo er sich nach 
China einschisst. 

»in Washington hofft er, nach seinem 
Besuche des Präsidenten, dem er sein 
Beglaubigunggschreiben überreichen wird, 
sämmtliche Minister tu sehen. 

Seit langer Zeit ist die Königin durch 
eine ihrer Familie erwiesene Aufmerk- 
samkeit nicht so angenehm berührt wor- 

den, wie durch den Brief uoln Papste, 
welchem ein massio goldeneH waltet-Arm- 
band iür die Prinzessin Mond als Hoch- 
zeitsgeschent beigefügt war. 

In detlt Briefe sind die freundschaft- 
lichsten Gefühle zum Ausdruck gebracht, 
wie die-J von einem Vater bei solcher 
Gelegenheit geschehen mag, und das 
Schreiben gilt file einen weiteren Be- 
weis, daß der Vatikan mit den Mitgli- 
Innern auf freundschaftlichem Fuße zu 
stehen wünscht. « 

Der Mitbewerb der anterikanlschen 
Zweit-öder fängt an, sich in England 
und auf dem Continent sehr fühlbar zu 
machen, und tote es heißt, steht elne 

amerikanische Firma im Begriff, sofort 
mit der Errichtung einer großen Fuhr-it 
zu beginnen, welche im Stande ist, fähr- 
lich wodqu liefern. scher- 
Mwwwsw hieri- 

tanische Firma mit dem Plane nm, eine 
ähnliche Fabrik in Puteaur, Frankreich, 
rn errichten 

Ausland. 
Der Beherrscher aller Renszen leide- 

an hocharadiger nervöier Aufregung- 
Tiese Nervosität datirt sich seit der letzten 
Entdeckung nihiiiftischer Utntriebe. 
Stündlich ist dem armen Ezar um sein 
Leben bang. Er fürchtet, daß er durch 
Gift, Dynarnit, Doiche, Revoloer usw- 
nnt die Erke- gebracht werde. Jn den 
letzten lt Tagen sind in St. Petersburg, 
Warschan, Kiess nnd Moskau Hunderte 
von Verhastnngen vorgenommen worden. 

Türkei— 
Nara Barton, die Votftcherin der 

amerikanischen Gesellschaft vom rothen 
Kreuz, hat ihre Rückreise nach den Ver. 
Staaten angetreten, nachdem sie ihre 
Arbeit, die Vertheilung von Unter- 
stützungsgeldern an die nothleidenden 
Armenter, beendet hat« 

J- Anapalis Pediada, in der Nähe 
oon Heraklion, aus Kreta, haben am 

Samstag ans dem Gebiete des St. 
Johannes - Klosters tausend Wahn-ne- 
daner dreißig nnbetvassnete Christi-m 
darunter mehrere Mönche, Frauen und 
lKinder, niedergemetzelt. Mehrere Kir- 
chen sind ausgeplündert worden, und 

Jeinem Mönch, Namens Jeremiasz wur- 

den Nase nnd Ohren abgeschnitten, 
woraus er aus einem aus Heiligenbildern 
errichteten Scheiterhausen verbrannt 
wurde. 

Uegypteuo 
Die Cholera ist wieder im Znnehinen 

begriffen nnd das Ariel-leihen von Nach- 
richten aus« dein Lager der äghptisaens 
Truppen atn Nil hat Besorgniß hervor- T 
gerufen. Es wird befürchtet, daß dort 

bedenkliche Zustände herrschen· 
An der Lüfte von Erithrea hat ein 

italienisches Kriegsschiff den holländischen 
Dampfer ,,Doelwyt« weggenommen 
Derselbe hatte 34,000 Gen-ehre an 

senkt-, were-k, wie penumhet war-, dek- 

fgischeg Fabrilcit nnd für die Abcfsinicr 
sbestiinnit waren. Der Dampsek wird 
joon dem .ltricggichiiie nach Masfann ge- 
bracht werden. 

Japan— 
Flug nein Orient eingetroffen-.- Post- 

nachrichteninelven, daß der Handels- 
oertrag Zwischen Deutschland und Japan 
von dem geheimen Rathe gntgeheißen 
worden ist. Der Anstausch der :)iatifi- 
lationen nnd die Veröffentlichung des 
Vertrag-J wird innerhalb der nächsten 
»O Tage erwartet. Man glaubt, das; 
Japan deutschen liinivohnern Japans 
größere Handelspiioilegien zugestanden 
hat, als sie britifche Unterthanen dein 
jüngst abgeschlossenen Vertrage zufolge 
genießen. Nachrichtenaus Pekin mel- 
den, daß ein Hacidklsorrtmg zwischen 
China nnd Japan ratisizirt worden ist. 

Die VenezuelmFsrages 
P Im lehtxn Monat ist die Thätigtcit 
fder veneznelanischen Grenzrotnmission in 
ein neues Stadium getreten. Biglang 
waren die Bemühungen der lsfommissiite 
namentlich darauf gerichtet, Beweigina 
teriac zu sammeln, unt den endgültigen 
Bericht tu machen. Man vermuthet, das; 
die britische Regierung in ihr ziveibcindi- 
ges Blaubnch alle Angaben eingeflochten 

ihat, welche ihrem Standpunkt heilsam 
hind. Tie veneznelanisehe Jiieaieruna 
lhat dasselbe in ihren dreibijndigen Aue-—- 
33iigen aus den spanischen Archiuen ge- 
than 

Außerdem hat die lsonnnition ans 
eigene Faust Necherchen angestellt. Die 
isongrestbibiiothek in Washington und 
viele östentliche und Privatbibliotheten 
in vielen Theilen des Landes sind behufs 
Erlangung geschichtlicher nnd eartogrm 
phischer liencitnisse abgegrast worden« 
Lie Archive itn Hang sind mit großer 
Gründlichteit studirt worden. Die Ar- 
beit nähert sich nun dem Ende. »Seit 
einiger Zeit ist Sir Cletnentg N. Mark- 
bam, Präsident der KgL Geogr. Gesell- 
schaft, mit dem Seite-tät der isnmmission 
in Briefwechsel gewesen nnd hat die 
Kenntnisse derselben bereichert. 

Es werden jetzt mehrere vorläufige 
Berichte ausgearbeitet 

Keiner zeichnete. 
In Jenes ek- Laughlins Mühle-, in 

welcher It000 Arbeiter beschäftigt sind, 
ist ein Ausruf zur Beistener zum rein-bli- 
kanischen Campagnesond angeschla en- 

Dasselbe lautet: »Alle, die für gefun- 
des Geld sind nnd den Wunsch hegen, 
einen ehrlichen Des-e stir ihre Ia eg- 
arbeit zu erhalten« sind ausgesvr ert 
freiwillig 01·00 zum Campasneiond der 
Nepnblikanee zu elchnem « Lein Ein- 

ksiset bat den Do arsezeichnet 
It -·-- 

H- ——-..- 

ächlimme Leiden- 
Moitroe, La. Hier eingetroffene 

Brieie enthalten haarstränbende Schil- 
deinngen von schlimmen Leiden, welche 
eine Anzahl Regel- auLI Louisiana, wel- 
che iin vorigen Mai bewogen worden 
waren, nach Guateniala zu gehen, ntn 
dort an Eisenbahnen zu arbeiten, aug- 

zuhaiten hatten. Die Briese melden, 
daß vier dieser Neger umUz Leben ge- 
kommen sind und daß die Uebrigen sich 
in einemsustande befindet-, der schlimmer 
sei als Sklaverei und sehnlichst darauf 
warten, nach ihien Wohnorten in Louisi- 
ana zursickkehren zu können. Jin vorigen 
Mai bei-dingten sich eine Anzahl junger 
Neger in dieser Gegend nnd in Jacksom 
oille bei Agenten, nach Central-Amerika 
zu gehen, unt dort an Wisenbahnen zu 
arbeiten. Die oerlockendsten Ver- 
sprechungen wurden ihnen gemacht; hohe 
Löhne, leichte Arbeit und gute Behand- 
lung wurde ihnen zugesichert. Den 
Brit-sen zufolge wurden sie bitter ent- 

tänscht. Die an der Eisenbahn beschäf- 
tigten Arbeiter werden von Soldaten 
der Regierung von Guateinalo bewacht 
nnd brutol behandelt.' Sie« erhalten 
kaum genügende Nahrung und sehr ge- 
ringe Bezahlung. Vier von ihnen such- 
ten ihr Heil in der Flucht, wobei sie von 

den Soldaten erschossen wurden. 

Rassenkrieg- 
Teearkana, Ark Der Nassenkrieg 

in Volk County ist im Ernst augge 
brachen und in Folge desselben sind drei 
Neger bereits todt, viele verwundet nnd 
viele wurden non den Weißen ans der 

Gegend verjagt. Mehrere dieser Flücht- 
linge welche hierher gekommen iind, be- 
richten, dnß die Lage der Dinge eine sehr 
schlimme sei. Die weißen Arbeiter, 
welche beim Bau der Kansas City, Pins- 
burg nnd Guts Eisenbahn beschäftigt 
sind, wollen nicht dulden, daß Regt-r be- 
schäftigt werden, nnd werden von den 
Bürgern des Emme ucttet«ftützt, welche 
sieh bewaffnet haben, um die Neger zu 
vertreiben. Donnerstag Abend über- 
stetenzimlieniichg ichwedische und un- 
garisehe Arbeiter, unterstützt non eine-:- 
LIlnznhl von Bürgern des (!"ount1), ein 

Laget der Jcegernrbeitei nnd drei det 

letzteren wurden itnc der -telle ezetödtet 
und mehrere verletzt wähund viele ent: 

seht flohen Meb ue des-. Iliädelsfiihker 
sind verhaftet windet-, jedoch fürchtet 
man weitere Unruhe-n, da du- Contran 
toten entschlossen sind, Jäger zu be- 
schäftigen. 

Dreifache Lyncbcrei. 
Hahnvitle, Ver nur nor t- llhr 

Sonntag Nacht san-I- hrer eine dreifache 
Lisncherei statt, nssd Morgens wurden 
die Leichen nun drei italienischen Mör- 
dern an ten k« ilten einer- Schnppeng 
nahe dem Cornelia-so hängend aufge- 
funden. Ufinei derselben ist Lorenra 
Saladine, welcher am vorigen Dienstag 
Juli-s Grtemnaid in ,;-reetowtr hinterlistig 
ermordete; die anderen beiden waren 

Teeino Soreoro nnd Angeln Marenso, 
die vor einiger Zeit einen alten Spanier 
ans der Ashton Plantage nahe Bontte 
Station ermordeten Zeit der Ermor- 

dung Gnehniartsg beinnd sich das ganze 
Parish in siebethastei Aufregung, nnd 
schon in der ersten Nacht nach dem Mor- 
de konnte der Sherifs Orh nnr mit 
.«."-iiihe ein Lynchqericht verhindern. Es 

gelang ihm, Inladino mitzubringen 
nnd ihn iiber Nacht im Walde zn ver- 

bergen. ilm nächsten Tage brachte er 

ihn in das nene Gesiinanisk in Halnioille. 
Inzwischen sammelte sich dir-J Beweis- 
material gegen Saladino und die Aus- 
regung ionchsz immer mehr. Wegen halb 
zwölf Uhr rückte der Mob, der sieh vor 

der Stadt versammelt hatte, gegen das 

GessigniszvonSienahmenden-Schlichen 
einen alten Wiegen gefangen, schlugen 
dann die Lhiiren des Nefängnisseg ein, 
holten die Gefangenen heraus nnd herrl- 
ten sie. Ter von Saladinm wie es 

scheint ans Nache, ermordete Jnlesz 
Gneymard war ein proniinenter Pilanrer 
und Kaufmann dieser Gegend Tag 
Motiv der Ermordung des alten Spa- 
niers durch die anderen beiden Jtaliener 
war augenscheinlich Brotneid. Sie 
waren Moosfannnler nnd der Spanier 
ihr Coneurrent. Sie hatten ihn ost be- 
droht, sie würden ihn tödten. 

Schnelle Fabri. 
Der Freitag Nachmittag in New York 

angekommene Dampser »St. Louis« 
von der Ameritanischen Linie hat den 

bisherigen Record der Fahrt zwischen 
Sonthampton unt-New York übertroffen 
Die »St. Louis« hat die Reise in sechs 
Tagen, zwei Stunden nnd vierund- 

zwanzig Minuten gemacht nnd dadurch 
den brillanten Record der »New York-« 
m dar nämlichen Linie vom vorigen 
Jamm- in den Schatten gestellt. Die 
»New York-« legte aus jener Fahrt die 

Gortsekung ans Seite 2-.) 

Mann sI Ein- Preisgc 
Baarqeld 

Großer August- 

Asusränmungsverkauf 
Zu 500 jedes. 

Dutzend Nealigee Hemden, gemacht von der New Hm 
shiit l « Großer Werth;herabae1etzt von 75i. 

ZÜ 50 pro Paar. 
zehn Dutzend Paar Hoseuträger für Männer, echte Draht- 

schnallem wären billig zu 15e 

Zu 850 jedes. 
Eine Anzahl leicln besclnnutzter Cambrie »Um-Hist Unseer 

, herabgesetzt Von Mit 

W.»»,. 

ZÜ 3320 Elle Yard « 

Ein Ballen feiner l l« Mitglim ein« Yatd lneit. 

ZÜZZ 100 die Yard. 
is Ztiicki H, zöll Btokat- Atlas Band. Nur schwarz und roth: 
herabgesett zu me Pro ;1)ard. 

ZÜ 4cl die Yard. 
lW Ztiicle No. ;- A.tlacJ-Band, alle Farben, Ase die Rolle-. 

Zu 100 pro Paar. 
12Dutzendausgesuchtele ol)faibeni, snuniloseD aineustriimpfe, 
unt ansmriininein 1«e. 

Zu 250 jede. 
ZU Dur-end Don , Mull nnd Laton Schürzen, reqnllire Zu 

7 He Werthe, jetzt 

ZÜ 190 jede. 
Alle· unsere gerippten Jersey Ligle Damen Westen, früherer 
Preis, 25e. 

Zu 500 der Anzug-. 
5 Dutzend geriwte Jersey Ltcsle Damen »Nimm Eint-TO 
früherer Preis-» TT-e. 

Zu 850 die Yard. 
Alle unsere We sauer) geiuelvten Kleider«;e11k1e, um r1115,;1111er 
kaufen, sind sie Ikkie pro Ward markirt worden. 

Zu 350 jedes. 
IT- Dutzend TUccjnner lluterhemden und Hosen, Ballsräqzmtx, 
Eeru und :l.lc’ottled, gut f-« nnd The werth. 

Zu 81.50 pro Paar. 
Alle unsere Hut-« lohfurlwne Oxford Schuhe für Damen 
sind auf Njw herabgesetzt worden. 

108 Dutzend Vietoria ,,lä« Tarsen-, Größen, lss bis mi, 
wurden gewöhnlich für voll Im lnsZ zu BUT verkauft. Sie 
sind sind jetzt miser und wir verkaufen sie Ietzt zu 25c. 

qtss MARTiN di BRO., 
Feuer Waden, 

Grand Island. Neb. 


